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B e i I a g e VIÏT.

Bericht über die Bibliothek 1851.

Die Bibliothek ist fortwährend im schönsten Wachsthum

begriffen. Sowohl von Privaten, als von Vereinen
ist dieselbe auch im letzten Jahr reichlich beschenkt
worden. Da es für die Bibliothek eine Hauptaufgabe
sein muss, die Schriften naturhistorischer Gesellschaften

so vollständig als möglich zu sammeln, so wurde dem
Tauschverkehr besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Mit
zwölf Gesellschaften wurde derselbe neu anzuknüpfen
versucht; die meisten derselben haben bereits zugesagt.

Aber auch die Benutzung der Bibliothek hat bedeutend

zugenommen. Bald nach Versendung des neuen
Katalogs langten aus vielen Kantonen Begehren zur
Verabfolgung von Büchern ein. Nur seit dem letzten
Oktober sind über 200 Bände ausgeliehen worden, eine
im Verhältniss zum Umfang der Bibliothek gewiss nicht
unbedeutende Zahl. Die meisten Bücher wurden in die
Kantone Zürich, Bern, Luzern, Uri, Solothurn,
Schaffhausen, Aargau, Waadt und Neuenburg gesendet.

In Besorgung der vermehrten Geschäfte und der nicht
unbedeutenden Correspondenzen hat mir Herr Henzi,
Mitglied der bernischen Kantonalgesellschaft, auf sehr
freundliche Weise Hülfe geleistet, wofür ich demselben
fuemit meinen verbindlichen Dank abstatte,
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Bei dem gegenwärtigen Gang der Bibliothek wage
ich es herzhaft, Sie für dieses Jahr wieder um einen
("redit von etwa Fr. 50 zur Ergänzung unvollständiger
Werke zu bitten, so dass sich das Budget für 1852
also gestalten würde:

1) Miethzins für das Bibliotheklokal Fr. 100
2) Kosten für den Tauschverkehr und Ein¬

band der Bücher, wenigstens. „ 150
3) Für Ergänzungen „ 50

Summa Fr. 300

Mit Hochachtung!

Bern, den 26. Juli 1851.

CUR. ChrisTEN ru,
ttibliothekar.
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